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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SB Versbach VIII : TTV-KJG Kirchheim II 
Samstag, 25.11.2023, 13:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TTV-KJG Kirchheim II beim SB 
Versbach VIII

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTV-KJG Kirchheim II hat der SB Versbach VIII am Samstag in
weniger als 127 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Süd) gesammelt. Beim TTV-KJG Kirchheim II lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:7 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Baumann / Gärtner hatten gegen Hofmann / Wagner bei ihrem
3:0 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Seybold / Heß und Fries / Öchsner beendet, das Seybold / Heß letztendlich gewannen.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Jonathan Baumann hatte danach gegen Bruno
Fries, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Beim
3:0-Sieg gelang es Thomas Seybold den Gastspieler Pascal Hofmann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sebastian Heß konnte danach einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Walter Öchsner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Hendrik
Gärtner überzeugte im Match gegen Richard Wagner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit war der
Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Anlaufschwierigkeiten musste Jonathan Baumann zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst
nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Baumann beendet wurde. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Thomas Seybold nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Bruno Fries. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen
Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Fries
zu Ende ging. Sebastian Heß hatte seinen Gegner Richard Wagner beim deutlichen 3:0 recht sicher
im Griff. 7:5 (Heß) bzw. 2:12 (Wagner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:1. Die richtige Herangehensweise hatte Hendrik Gärtner beim wenig
später folgenden 3:0-Erfolg gegen Walter Öchsner ab dem ersten Ballwechsel. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SB Versbach VIII am 27.11.2023 gegen den TSV 1876
Thüngersheim II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 28.11.2023 gegen den DJK TTC Kreuzwertheim II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SB Versbach VIII

Doppel: Baumann / Gärtner 1:0, Seybold / Heß 1:0 
Einzel: J. Baumann 2:0, T. Seybold 1:1, S. Heß 2:0, H. Gärtner 2:0 

 TTV-KJG Kirchheim II
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Doppel: Hofmann / Wagner 0:1, Fries / Öchsner 0:1 
Einzel: P. Hofmann 0:2, B. Fries 1:1, R. Wagner 0:2, W. Öchsner 0:2


